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Betreff: 
Anfrage gem. § 30 GO der Stv. Lennartz vom 05.02.2018 - Schulsozialarbeiter - 
 
 
Anfrage: 
Schulsozialarbeiter sind auch in Gießen beschäftigt. Diese sind an den meisten Schulen 
nicht mehr weg zu denken, besonders in der aktuellen Schulsituation. Lehrermangel 
herrscht auch in Gießen, besonders an Grundschulen. Um die Arbeit an Schulen dennoch 
zu unterstützen, werden Schulsozialarbeiter und Schulsozialarbeiterinnen eingestellt. 
Diese sind unabhängig von Lehrern, der Schulleitung oder der Schulbehörde und können 
neutrale Vertrauenspersonen sein. Sie leisten präventive Arbeit und versuchen Kinder in 
ihrer Persönlichkeit zu stärken und Gewalt zu verringern sowie Schulbummelei und 
Schulverweigerung abzuwenden. Auch Lehrer können sich beim Schulsozialarbeiter Hilfe 
holen und bei Problemen im pädagogischen Alltag gemeinsame Strategien ausarbeiten. 
Vor diesem Hintergrund frage ich den Magistrat: 

„Wie viele Schulsozialarbeiter und Schulsozialarbeiterinnen sind für die Stadt Gießen 
aktuell tätig (wie viele Wochenstunden, befristet oder unbefristet)?“ 
 
1. Zusatzfrage: „An welchen Schulen sind Schulsozialarbeiter und 
Schulsozialarbeiterinnen in Gießen eingesetzt?“ 
 
2. Zusatzfrage: „Können die Anfragen (Bedürfnisse) der Schulen hinsichtlich einer 
Unterstützung durch Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeiter gedeckt werden?“ 
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